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Aktiengesetz (AktG)

§ 76 Leitung der Aktiengesellschaft
(1) Der Vorstand hat unter eigener Verantwortung die Gesellschaft zu
leiten
…

§ 91 Organisation, Buchführung
…
(2) Der Vorstand hat geeignete Maßnahmen zu treffen, insbesondere ein
Überwachungssystem einzurichten, damit den Fortbestand der
Gesellschaft gefährdende Entwicklungen früh erkannt werden.

§ 93 Sorgfaltspflicht und Verantwortlichkeit der Vorstandsmitglieder
(2) 1Vorstandsmitglieder, die ihre Pflichten verletzen, sind der
Gesellschaft zum Ersatz des daraus entstehenden Schadens als
Gesamtschuldner verpflichtet. 2Ist streitig, ob sie die Sorgfalt eines
ordentlichen und gewissenhaften Geschäftsleiters angewandt haben, so
trifft sie die Beweislast.

Gesetz betreffend die Gesellschaften mit beschränkter Haftung
(GmbHG)

§43 Haftung der Geschäftsführer
(1) Die Geschäftsführer haben in den Angelegenheiten der Gesellschaft
die Sorgfalt eines ordentlichen Geschäftsmannes anzuwenden.

Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO)

Art. 90 Organe des Kommunalunternehmens; Personal
(1) 1Das Kommunalunternehmen wird von einem Vorstand in eigener
Verantwortung geleitet, soweit nicht gesetzlich oder durch die
Unternehmenssatzung etwas anderes bestimmt ist. 2Der Vorstand
vertritt das Kommunalunternehmen nach außen. 3Die Gemeinde hat
darauf hinzuwirken, daß jedes Vorstandsmitglied vertraglich verpflichtet
wird, die ihm im Geschäftsjahr jeweils gewährten Bezüge im Sinn von §
285 Nr. 9 Buchst. a des Handelsgesetzbuchs der Gemeinde jährlich zur
Veröffentlichung mitzuteilen.

Verordnung über Kommunalunternehmen (KUV)

§ 3 Vorstand
(1) 1Die Mitglieder des Vorstands haben mit der Sorgfalt ordentlicher
Geschäftsleute vertrauensvoll und eng zum Wohl des
Kommunalunternehmens zusammenzuarbeiten. 2Der Vorstand hat dem
Verwaltungsrat in allen Angelegenheiten auf Anforderung Auskunft zu
geben und ihn über alle wichtigen Vorgänge rechtzeitig zu unterrichten.
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Gesetz über Ordnungswidrigkeiten (OWiG)

§ 9 Handeln für einen anderen
(1) Handelt jemand
1. als vertretungsberechtigtes Organ einer juristischen Person oder als
Mitglied eines solchen Organs,
…
so ist ein Gesetz, nach dem besondere persönliche Eigenschaften,
Verhältnisse oder Umstände (besondere persönliche Merkmale) die
Möglichkeit der Ahndung begründen, auch auf den Vertreter
anzuwenden, wenn diese Merkmale zwar nicht bei ihm, aber bei dem
Vertretenen vorliegen.

§ 130 [Verletzung der Aufsichtspflicht in Betrieben und Unternehmen]
(1) 1Wer als Inhaber eines Betriebes oder Unternehmens vorsätzlich
oder fahrlässig die Aufsichtsmaßnahmen unterläßt, die erforderlich sind,
um in dem Betrieb oder Unternehmen Zuwiderhandlungen gegen
Pflichten zu verhindern, die den Inhaber treffen und deren Verletzung
mit Strafe oder Geldbuße bedroht ist, handelt ordnungswidrig, wenn
eine solche Zuwiderhandlung begangen wird, die durch gehörige
Aufsicht verhindert oder wesentlich erschwert worden wäre. 2Zu den
erforderlichen Aufsichtsmaßnahmen gehören auch die Bestellung,
sorgfältige Auswahl und Überwachung von Aufsichtspersonen.

Beamtenstatusgesetz (BeamtStG)

§ 48 Pflicht zum Schadensersatz
1Beamtinnen und Beamte, die vorsätzlich oder grob fahrlässig die ihnen
obliegenden Pflichten verletzen, haben dem Dienstherrn, dessen
Aufgaben sie wahrgenommen haben, den daraus entstehenden Schaden
zu ersetzen. 2Haben mehrere Beamtinnen oder Beamte gemeinsam den
Schaden verursacht, haften sie als Gesamtschuldner.


